
Donnerstag, 20. März 

FreItag, 21. März 

saMstag, 22. März 

PrograMM 2014 

10.00 Uhr, großer saal 
eröFFnUng UnD LesUng
3./4. schulstufe

eröffnung 
durch den Kultur-
stadtrat von Wien 
andreas 
Mailath-Pokorny

Michael roher
oMa, HuHn und
KüMMelfritz
eine »Bilderbuch«-oma,
ein schulbub und ein sehr 
unbescheidenes, sprechen-
des Huhn – vergnügliche 
Vorlesegeschichten voll 
sprachwitz, Humor und 
skurriler alltäglichkeiten.

10.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
7./8. schulstufe

robert Klement
Warte bis die
nacHt anbricHt
als simon sich im nebe-
ligen Dartmoor verirrt, trifft 
er auf das geheimnisvolle 
Mädchen Kitty Jay ...  
Für seinen neuen Jugend-
roman, basierend auf einer 
wahren geschichte, war der 
autor auf spurensuche in 
südengland.

10.00 und 11.00 Uhr
Malwerkstatt 
ILLUstratIonsWorKsHoP
1./2. schulstufe

regina Kehn
Wir drei,
ganz Mutig!
alleine zu Hause sein – 
das ist lustig, aber auch ein 
bisschen unheimlich.
Kreatives gestalten zum 
thema Mut mit regina Kehn 
(Illustratorin des diesjährigen 
Plakats).

11.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
3./4. schulstufe

renate Habinger
lin, die elfte aus
der feuerboHne
eine kleine Hexe und
ein magischer garten voller 
Zaubersamen, glücks- 
kräuter und seltsamer
Pflanzen. eine fantasievolle 
erzählung vom Wachsen 
und Werden und eine  
Hommage an die Freund-
schaft, gespickt mit  
zauberhaften Märchen.

14.00 Uhr, Kleiner saal 
InFotaInMent
ab 10 Jahren

Harry Halas
ProjeKt Mars
anhand von historischen
und aktuellen Missionen 
zum Mars zeigt Harry Halas 
vom Planetarium Wien, 
welche bis dato ungelösten 
Fragen und geheimnisse 
unseren roten nachbarn 
immer noch umgeben. 
gab oder gibt es dort sogar 
Leben? Interaktive experi-
mente machen das ganze 
zu einem spannenden 
erlebnis.

14.00 Uhr, Wintergarten 
WorKsHoP
ab 7 Jahren

KinderBoKU
bau dir dein 
Haus – aus ein 
bisscHen natur
Pflanzen, tiere, steine – sie
alle dienen uns Menschen 
als Vorlage für unsere Bau-
werke. Mit der KinderBoKU 
forschen, basteln und das 
eigene traumhaus ent-
werfen.

15.00 und 16.00 Uhr
Bilderbuchraum 
BILDerBUcH-VorsteLLUng
ab 3 Jahren

überrascHung 
für alle
Klaus nowak präsentiert 
auf der erzähltheater-
Minibühne (Kamishibai) ein 
besonderes Bilderbuch.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

grüffelo & co.
Bilderbuchfilme – 
ausgewählt und ausge-
zeichnet

9.00 Uhr, großer saal 
LesUng
5./6. schulstufe

Maja nielsen
titanic – 
entdecKung auf 
deM Meeresgrund
Packend und informativ
erzählt die autorin von der  
berühmtesten Katastrophe 
in der geschichte der  
seefahrt und der suche 
nach dem Wrack der titanic. 

9.00 Uhr, Kleiner saal
LesUng
1./2. schulstufe

Heinz Janisch
die Hüte der
frau strubinsKi 
eine poetisch-philosophische
geschichte über menschli-
che charaktereigenschaften 
und gefühlslagen. egal ob 
glücklich, traurig, unruhig, 
verliebt oder schweigsam –  
Frau strubinski weiß rat 
und findet für alle den 
passenden Hut. Lesung mit 
Überraschungsgästen.

9.00 und 10.30 Uhr
Malwerkstatt 
ILLUstratIonsWorKsHoP
2./3. schulstufe

Linda Wolfsgruber
arcHe
alle tiere an Bord? 
gemeinsam wird eine 
Papierarche mit allerlei 
tieren bedruckt.

10.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
2./3. schulstufe

Heinz Janisch
zeHn Kleine 
elefanten
Heinz Janisch erzählt
und präsentiert lyrische  
(Bilderbuch-)geschichten. 
nika Zach (gesang) und 
stefan Heckel (akkor-
deon) bringen neu vertonte 
gedichte des österreichi-
schen staatspreisträgers für 
Kinderlyrik zu gehör.

10.30 Uhr, großer saal 
LesUng
1./2. schulstufe

saskia Hula
die coolste scHule
der Welt
oskar und seine Freunde
machen sich daran, ihre 
schule selbst zu reformie-
ren. nach »Die beste Bande 
der Welt« (österreichischer 
Kinderbuchpreis 2013) 
ein neues, witziges Buch 
der Wiener autorin und 
Lehrerin. ein pointierter 
Beitrag zum thema schule 
und Bildung, nicht nur für 
erstleserInnen.

11.10 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
3./4. schulstufe

Michael roher 
und elisabeth 
steinkellner
Wer fürcHtet sicH
vorM lila lacHs?
Lustvoll wird hier mit
klassischen Märchen  
gespielt und altbekanntes 
mit neuem auf das  
schönste durcheinander-
gewirbelt: Da sind rot- 
käppchen und der Wolf 
beste Freunde. Und  
rapunzel ist kein Mädchen, 
sondern ein Jüngling mit 
Vollbart. 

14.00 Uhr, Kleiner saal 
InFotaInMent
ab 10 Jahren

Maja nielsen
Mount everest – 
sPurensucHe in 
eisigen HöHen
ein sachbuch, ein Krimi
und eine Zeitreise zugleich –  
von der »Lesekünstlerin des  
Jahres 2013« wird von frü- 
heren und heutigen Helden,  
von Visionen, von ver- 
schlüsselten Funksprüchen  
sowie von der schönheit der 
eiswelt erzählt. Informative 
Lesung mit Hörbeiträgen 
und Bildmaterial.

14.00 Uhr, Wintergarten 
WorKsHoP
ab 8 Jahren

renate stockreiter
trödltrudls
scHreibWerKstatt
Mit Wortbildern spielen,
Bildwörter erfinden, Bau-
steine für eine eigene kleine 
geschichte aneinander-
reihen, zusammenfügen – 
und sich dabei nach Her-
zenslust in sprachbasteleien 
versenken. Und wie es sich 
für eine trödelwerkstatt 
gehört: wir werden einfache, 
lustige, spannende, winzige 
geschichten-anfänge ent-
decken, müssen aber kein 
ende finden …

15.00 Uhr, großer saal 
tHeater
ab 4 Jahren

natascha
gundacker und 
Joachim Berger
ein bauM geHt
durcH den Wald
Der junge apfelbaum
namens ewald will noch 
keine Wurzeln schlagen.  
Viel lieber Purzelbäume! 
eine humorvolle geschichte 
von Individualität und Idylle. 
Inszeniert mit Figuren und 
objekten aus dem alltag, 
rindenholz und Holz- 
instrumenten.

15.00 und 16.00 Uhr
Bilderbuchraum 
BILDerBUcH-VorsteLLUng
ab 3 Jahren

überrascHung 
für alle
Klaus nowak präsentiert
auf der erzähltheater-
Minibühne (Kamishibai) ein 
besonderes Bilderbuch.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

alles von der 
Kleinen Hexe
Bilderbuchfilme – 
ausgewählt und ausge-
zeichnet

Michael roher

robert Klement

regina Kehn

renate Habinger

Linda Wolfsgruber

saskia Hula

roher und steinkellner

Maja nielsen

Heinz Janisch renate stockreiter

aschenputtelsven KaschtePalais auersperg

natascha gundacker

KinderBoKU

Harry Halas

11.00 Uhr, stiegenaufgang 
LIterarIscHe FÜHrUng
ab 5 Jahren, Zählkarten

zu besucH bei 
den vonundzus
rundgang durchs Palais
auersperg vom Wintergarten 
bis zur Küche, mit  
wahren und erfundenen 
geschichten.

13.30 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
ab 4 Jahren, Zählkarten

tieriscHes von
erWin Moser
Hommage an den
österreichischen Künstler, 
der heuer seinen 60.  
geburtstag feiert. es liest 
sven Kaschte.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

Klar zuM entern!
Bilderbuchfilme – 
ausgewählt und ausge-
zeichnet

15.00 Uhr, großer saal 
tHeater
ab 4 Jahren, Zählkarten

Divadlo
rozmanitostí / 
theater der 
Vielfältigkeit
ascHenPuttel
Die bekannte geschichte
über ein Mädchen mit 
einer verzauberten nuss als 
Puppenspiel mit musikali-
scher Begleitung. aber auch 
die schauspieler mischen 
sich immer wieder in die 
Handlung ein.
gastspiel aus tschechien
Bühne, Kostüme, Puppen: 
Marie stejskalová
es spielen: tereza Karásková 
und tomáš alferi

16.00 Uhr, Kleiner saal
BILDerBUcHtIPPs
FÜr eLtern UnD
VerMIttLerInnen

alles so scHön
bunt Hier!
Karin Haller, Leiterin des
Instituts für Jugendliteratur, 
präsentiert ausgewählte 
neuerscheinungen – zum 
Verschenken und selber- 
lesen.

sonntag, 23. März 

Die strottern

sophie Prusa

11.00 Uhr, Wintergarten
LesUng
für Kinder und erwachsene

lyriK-Matinee
genießen sie mit Ihren
Kindern Poesie vom 
Feinsten bei Kaffee, saft 
und Kuchen.
Lesung mit Musik und 
Bildprojektion

13.30 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
ab 4 Jahren, Zählkarten

dann rufen alle
HoPPelPoPP
sophie Prusa liest
geschichten und gedichte 
der österreichischen autorin 
Mira Lobe, deren 100. 
geburtstag im vergangenen 
Jahr gefeiert wurde.

15.00 Uhr, großer saal 
KonZert
ab 4 Jahren, Zählkarten

Die strottern
oH, du lieber 
augustin
Wo kommt Wiener Musik
her? Was macht Walzer und 
Märsche aus? Was erzählen 
Liedtexte vom Leben in 
vergangenen Zeiten? 
gemeinsam mit den 
strottern erleben die Kinder, 
dass Musik lustig oder 
traurig oder raunzig oder 
ganz was anderes sein kann.
Violine, gesang: 
Klemens Lendl
gitarre, gesang:  
David Müller
schauspiel: Peter ahorner

16.00 Uhr, Kleiner saal
BILDerBUcHtIPPs
FÜr eLtern UnD
VerMIttLerInnen

alles so scHön
bunt Hier!
Karin Haller, Leiterin des
Instituts für Jugendliteratur, 
präsentiert ausgewählte 
neuerscheinungen – zum 
Verschenken und selber-
lesen.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

grüffelo & co.
Bilderbuchfilme – 
ausgewählt und ausge-
zeichnet

LIteratUr FÜr
JUnge LeserInnen

20. – 26. MärZ 2014
PaLaIs aUersPerg
auerspergstraße 1
1080 Wien
täglich 9 – 18 Uhr
am 26. März 9 – 13 Uhr

öFFentLIcH 
erreIcHBar 
mit den Linien 
U2, U3, 2, 46 und 48a

FreIer eIntrItt 
bei allen Programmpunkten

ZäHLKarten
Für gekennzeichnete  
Veranstaltungen werden 
eine stunde vor deren 
Beginn Zählkarten am 
Infostand ausgegeben, die 
einen Platz in der jeweiligen 
Veranstaltung garantieren.

anMeLDUng FÜr 
scHULKLassen 
UnD grUPPen
Für den gruppenweisen 
Besuch der Veranstaltungen 
ist eine schriftliche 
anmeldung erforderlich:
per online-Formular unter 
www.jugendliteratur.net

BegLeItenDes
raHMenPrograMM

grosse KInDer- 
UnD JUgenDBUcH-
aUssteLLUng
rund 2000 aktuelle 
Bücher – vom Pappbilder-
buch bis zum Jugendroman

MaLWerKstatt
täglich ab 14 Uhr
Frei-raum für die eigene 
Kreativität – Malen und 
Basteln, Kritzeln und 
Klecksen

sPIeLeBox
22. und 23. März, 
ab 13 Uhr
»Brettspiel trifft 
Kinderbuch« – mit der 
wienXtra-spielebox 
neue und interessante 
Brett-, Lern- und 
geschicklichkeitsspiele 
ausprobieren

WeItere 
InForMatIonen
Institut für Jugendliteratur
www.jugendliteratur.net
office@jugendliteratur.net
tel: 01 / 505 03 59

Impressum: 
eigentümer, Herausgeber, Verleger: 
Kunstverein Wien alte schmiede,
schönlaterngasse 9, 1010 Wien
Programm und organisation: 
Verena Weigl und Klaus nowak, 
Institut für Jugendliteratur
Umschlagillustration: regina Kehn
grafikdesign: gerri Zotter
Druck: Walla

Veranstalter
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sonja Kaiblinger

Melanie Laibl

christine nöstlingerMieze Medusa

Willy Puchner

Helga Bansch

Patrick addai rachel van Kooij Klaus nowak

Heidi trpak

Matthias sindelar

Verena Hochleitner

Ina rometsch und Martin Verg

Jaromir Konecny elke Krasny

günter roiss

sarah Michaela orlovský andrea rohrauer

Montag, 24. März 

DIenstag, 25. März 

Mittwoch, 26. März 

9.00 Uhr, großer saal 
BILDerBUcHKIno
Kindergarten und 
1./2. schulstufe

wienxtra-cinemagic
guter dracHe und
böser dracHe / 
nalle Will 
bestiMMer sein / 
der löWe und der 
Hase 
rené Bein (erzähler) und
raino rapottnig (Musik) 
präsentieren drei humor- 
volle, schlaue geschichten, 
die Mut machen und  
selbstvertrauen stärken.
Konzept: Margarete  
erber-groiß

9.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
5./6. schulstufe

sonja Kaiblinger
scary Harry – 
von allen 
guten geistern 
verlassen
Der elfjährige otto wohnt in
einem spukhaus, hat eine 
sprechende Fledermaus 
als Haustier und entdeckt 
im nachbarsgarten den 
sensenmann Harold ... eine 
vor Witz und einfallsreich-
tum sprühende geschichte 
mit einem Hauch grusel 
und vielen liebenswerten 
Figuren.

9.00 Uhr, großer saal 
LIVe-sHoW
3./4. schulstufe

radio ö1 präsentiert
rudi der rasende
radioHund
Live auf der Bühne begrüßt
rudi die gäste Helga 
Bansch (Künstlerin und 
Illustratorin) und Patrick 
addai (autor und erzähler)
Idee: rainer rosenberg, 
Paul Urban Blaha und 
Barbara Zeithammer

9.00 Uhr, Kleiner saal 
LIVe-PerForMance
7./8. schulstufe

Mieze Medusa
Ping Pong Poetry
eine spoken Poetry show
mit der slammerin und 
autorin. ganz Mutige sind 
eingeladen, eigene texte 
mitzubringen und vor 
Publikum zu präsentieren.

9.00 Uhr, großer saal 
LesUng MIt MUsIK
Kindergarten 
und 1./2. schulstufe 

Marko simsa
das zooKonzert
ob Krokodil-Blues oder
Froschpolka – hier darf das 
Publikum mitmachen beim 
steppen, tanzen, singen, 
Watscheln, Brummen, 
Zischeln … eine sinfonische 
geschichte, vorgetragen mit 
Musikuntermalung.

9.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
3./4. schulstufe

rosemarie eichinger
essen tote 
erdbeerKucHen?
Der Friedhof ist in diesem
beeindruckenden, ernst 
und doch leicht erzählenden 
Kinderroman kein düsterer 
ort, sondern ein raum der 
geborgenheit. Jedenfalls 
für emma und Peter, die 
einander dort begegnen und 
sich allmählich über Verlust 
und trauer aussprechen. 

9.00 und 10.30 Uhr
Malwerkstatt 
ILLUstratIonsWorKsHoP 
2./3. schulstufe

Birgit antoni
Wie KoMMt 
der dracHe ins 
bilderbucH?
Die tägliche arbeit einer
Illustratorin kennenlernen 
und erfahren, wie Illustra- 
tionen eines Buches herge-
stellt werden. Danach dürfen 
es alle selber versuchen. 

10.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
5./6. schulstufe

Ulrike schrimpf
zara: alles neu
Zara will rapperin werden
und hat schon ein eigenes 
Lied geschrieben. ob sie 
sich traut, den song bei der 
großen schulaufführung 
allein vorzutragen? ein nah 
an den alltagsnöten und 
-freuden entlang erzählen- 
der roman mit starken 
HeldInnen.

11.10 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
2./3. schulstufe

Michaela Holzinger
dracHen Küsst
Man nicHt
als dem Drachen Jaromir
die teilnahme am ritter-
turnier verweigert wird, 
verflucht er kurzerhand die 
Königstochter: Jeder, der sie 
küsst, wird in einen Frosch 
verwandelt. Interaktive 
Lesung.

10.30 Uhr, großer saal 
LesUng MIt MUsIK
2./3. schulstufe

stefan slupetzky
Pauls reise
Paul ist ein besonderer Bub:
er kann Dinge, Farben und 
gerüche hören. so wandert 
er durch die natur und 
die Jahreszeiten, um mit 
dem schönsten geschenk 
für seine kleine schwester 
heimzukehren. eine poeti-
sche Bilderbuchreise über 
die Macht der Musik.

9.00 und 10.30 Uhr
Malwerkstatt
ILLUstratIonsWorKsHoP
3./4. schulstufe 

Willy Puchner
von fabelHaften
Prinzen und 
Prinzessinnen
Der autor und Illustrator
erzählt von seinen  
einmaligen, witzigen Prinzen 
und Prinzessinnen aus aller 
Welt. Und die ZuhörerInnen 
dürfen eine eigene Figur 
gestalten. 

10.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
3./4. schulstufe

Melanie Laibl
der Katzo-
fantastiscHe 
WunscHautoMat
ein schwarzer Kater und ein
abergläubisches Herrchen, 
ein Piratenpapagei und eine 
Wundermaschine namens 
Fortuna-automat – vereint 
in einer sprachspielerischen 
Wunscherfüllungsgeschichte.

10.30 Uhr, großer saal
LesUng
3./4. schulstufe

christine nöstlinger
als Mein vater die
Mutter der anna 
lacHs Heiraten 
Wollte
Was ist blöder, als wenn der
Vater plötzlich eine neue 
Frau anschleppt? Wenn die 
auch noch eine tochter hat, 
die so eine Zicke ist wie 
die anna, findet cornelius. 
Zumindest ist die anna  
genauso gegen die Bezie-
hung der erwachsenen wie 
er. gelungene Familien- und 
alltagskomödie.

11.10 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
7./8. schulstufe

rachel van Kooij
die andere anna
Die 14-jährige anna wächst
bei liebevollen Pflegeeltern 
auf. als sie auf Dokumente 
aus ihrer Kindheit stößt, 
muss sie erkennen, dass 
nicht alles so war, wie es 
ihr erzählt wurde. eine 
Identitätssuche beginnt.

14.00 Uhr, Kleiner saal 
InFotaInMent
ab 10 Jahren

abseits
ein Buch über die öster-
reichische Fußballlegende 
Matthias sindelar und ein 
gespräch über die Wirk-
lichkeit hinter Legenden.
Mit David Forster (Historiker) 
und Franz Lettner 
(chefredakteur »1000 und  
1 Buch«)

14.00 Uhr, Wintergarten 
WorKsHoP
ab 7 Jahren

Heidi trpak
gerda gelse 
Was macht eine gelse, 
wenn sie nicht gerade auf 
der suche nach Blut ist? 
Basierend auf dem gleich-
namigen sachbilderbuch 
Wissenswertes über die  
eigenheiten der sommer-
lichen Quälgeister erfahren 
und gemeinsam mit der 
autorin sprachspielereien 
freien Lauf lassen.

15.00 und 16.00 Uhr
Bilderbuchraum 
BILDerBUcH-VorsteLLUng
ab 3 Jahren

überrascHung 
für alle
Klaus nowak präsentiert 
auf der erzähltheater-
Minibühne (Kamishibai) ein 
besonderes Bilderbuch.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

Klar zuM entern!
Bilderbuchfilme – 
ausgewählt und ausge-
zeichnet

9.00 und 10.30 Uhr 
Malwerkstatt 
ILLUstratIonsWorKsHoP
3./4. schulstufe

Verena Hochleitner
auf zu den sternen
Mit der Künstlerin werden
schablonen und Druck- 
formen aus Karton herge-
stellt. anschließend kann 
per Druck gemeinsam  
ein eigenes Weltall samt  
Planeten und raketen 
erschaffen werden. 

10.00 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
5./6. schulstufe

Ina rometsch 
und Martin Verg
geHeiMsacHe 
labsKaus 
Zwei Buben, zwei Mädchen,
ein gestohlener Hund, ver-
rückte Wissenschaftler und 
ein dubioses Kinderheim, 
das sich als Labskaus-Fabrik 
entpuppt. all das ergibt  
einen turbulenten, humor- 
vollen Kinderkrimi.

11.10 Uhr, Kleiner saal 
LesUng
6./7. schulstufe

sarah Michaela
orlovský
toMaten Mögen
Keinen regen
sie haben keine eltern. sie
leben in einem Waisen-
heim. sie sind »anders«. 
Mit großem engagement 
und einfühlsamkeit erzählt 
dieser Debütroman vom 
Leben Jugendlicher mit 
besonderen Bedürfnissen – 
ohne Plattitüden und ohne 
sozialromantik.

10.30 Uhr, großer saal
LesUng
7./8. schulstufe

Jaromir Konecny
dönerröscHen
Jonas zieht zusammen mit
seiner Familie von ober- 
hachingen nach neuper-
lach, dem sogenannten 
Münchener ghetto. Prompt  
verknallt er sich dort in die 
türkin sibel, was zu einigen 
Missverständnissen führt.

14.00 Uhr, Kleiner saal 
InFotaInMent
ab 10 Jahren

elke Krasny
Wie Wir WoHnen
seit wann gibt es
Kinderzimmer? Wohin  
verschwinden die Häuser, 
die abgerissen worden sind? 
Wer entwirft, wie wir  
wohnen? Die Kuratorin und 
architekturforscherin elke 
Krasny spricht über  
»gewöhnliche« und  
»ungewöhnliche« Häuser.

14.00 Uhr, Wintergarten 
WorKsHoP
ab 6 Jahren

andrea rohrauer
und günter roiss
Mit Händen 
singen!
geschichten und Lieder in
österreichischer gebärden-
sprache für hörende und 
gehörlose Kinder

15.00 und 16.00 Uhr
Bilderbuchraum 
BILDerBUcH-VorsteLLUng
ab 3 Jahren

überrascHung 
für alle
Klaus nowak präsentiert 
auf der erzähltheater-
Minibühne (Kamishibai) ein 
besonderes Bilderbuch.

16.30 Uhr, Kleiner saal 
KUrZFILMe
ab 3 Jahren

alles von der 
Kleinen Hexe
Bilderbuchfilme –
ausgewählt und ausge-
zeichnet

ende
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